
Erste Beilags zu Nr 75

DeffenMche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 28 März c Nachm 4 Uhr

Vorsitzender 5 err Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Dr Müller
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Stand e

Bürgermeister Schneider Stadträthe Dryander v Holly
Hildenhagen Jochmns Lohausen

Es ist eine Petition einer Frau Rüffert Kanalangelegenheiten
betreffend eingegangen Sie wird der Petitionskommission
überwiesen

T O 1 Feststellung des Kammerei Etats pro
1887/88 Herr Bürgermeister Schneider erklärt vor Eintritt
in die Berathung daß der Magistrat den Abänderungen der
Unairzkommissimr prinzipiell zustimme und seine Anträge zu
deren Gunsten zurückziehe mit Ausnahme einer Position

Ausgabe Titel I IV Referent Herr Meyer DerRefe
rent beantragt einen besonderen Etat sür das Theater vorzu
legen und die Verzinsung der Anleihe von 4 V auf 4 pCt zu
ermäßigen Die Titel I IV sollen genehmigt werden nur
Mb Titel IV 45000 statt 47 700 znr Kapitalisirnng aus Etats
lleberschüssen verwendet werden Die Versammlung stimmt
den Anträgen zu

Titel V VII Referent Herr Demuth Der Referent trägt
verschiedene kleinere Aenderungen vor welche die Finanzkom
miision vorgenommen So werden e nige Summen welche sür
Anstellung neuer Beamten gefordert worden gestrichen dafür
aber zur Disposition der städtischen Behörden gestellt Ueber
die Schaffung neuer Stellen möge der Versammlung eine be
sondere Vorlage zugehen Die Anstellung von 8 nenen Polizei
sergeanten wird genehmigt ebenso die durch besondere Vorlage
des Magistrats gewünschte Erhöhung der Besoldung der Nacht
wächter

Titel XIII XI Referent Herr Sachs Der Referent be
antragt im Allgemeinen die Vorlage des Magistrats zu ge
nehmigen und fügt nur geringe Zusätze an Die Kommission
bittet den Magistrat für den Eintritt der Untersuchung des
Fleisches auf dem Markte baldigst Sorge zu tragen

Titel XII XVII Referent Herr Tom bo Die Finanz
tommission beantragt die Mehrforderung von 200 Mk iür d,e
Knnstgewerbesammlungen zn streichen ebenso die 1000 Mk
mehr für das lstadtorchester Letzterem sei ja durch den Theater
konlrakt schon ein gewisses Privileg geschaffen Bei der Aus
gabe von 10000 Mk für Brennmaterial im Stadt Theater
wünscht die Kommission Beschaffung des Materials durch öffent
lichen Wettbewerb H ach Feststellung der Theaterbankommission
belauft sich die städtische Ausgabe inel der Zinsen Ausgabe für
die Anleihe auf 70 836,95 Mk Die Kommission beantragt
Bildung eines Fonds von 30000M5 zur Erneuerung von Ma
schinen Dekorationen Möbeln 200 Mk mehr für das Martha
haus lehnt die Finanzkommission ab indem sie die Anstalt auf
die Prioatwohlthätigkeit verweist

Herr Bethcke giebt Aufklärungen über die Errichtung des
Fonds von 30000 Mk der aus den Ueberschüssen der Spar
kassegenommen werden soll und bemerkt daß diese Aufstellung
der Änsgaben sür das Theater zur Forderung eines gesonder
ten Etats für das Theater geführt hat Herr Simon ver
wendet sich für die Bewilligung an das Marthahaus eine der
besten philantropifchcn Unternehmungen welche die Heranbil
dung guter Dienstmädchen bezwecke 8 junge Mädchen seien
jetzt entlassen worden aber 20 neue Anmeldungen lägen vor
Deshalb bitte er nm Bewilligung der Mittel Herr Ober
bürgermeister Staude schildert den vorzüglichen Eindruck den
die Anstatt aus ihn gemacht und weist gleichzeitig auf das mit
dem Haus verbundene Asyl für obdachlose Frauen hin das
sonst hier nicht existirte Die städtischen Behörden Härten alle
Veranlassung dieser Anstalt zu elfen nnd er bitte dringend
um Bewilligung der geringen Mittel Herr Bethcke erwidert
daß die Finanzkommiisiou dieser Vorlage mit großem Wohl
i wollen gegenübergestanden daß sie auch die Anstalt für sehr
nützlich halte Die Kommission habe aber für die Interessen
der städtischen Finanzen zu sorgen und müsse deshalb den Rath
ertheilen die 200 Mk zu streichen Sonst würde die Stadt
jedenfalls auch von anderer Seite überlaufen mit Gesuchen um
Zuschüsse Herr Schrader vittet hier nicht zu sparen Herr
Simon macht Herrn Bethcke darauf aufmerksam daß das be
legte Unternehmen im Beginne der Wirksamkeit stehe und des
halb Unterstützung verdiene Die Versammlung bewilligt die
M Mark

Einnahme Referent Herr Colla Der Referent bean
tragt Namens der Kommission daß der Magistrat ein Plus

I von 66 696 Mk das der Etat aufweise und das aus dem An
leiheetat nachzuweisen fei kapitalisire nnd ferner daß beim

I Anleiheetat diejenigen Positionen besonders aufgeführt werdeu
I die von der Kämmereikasse vereinnahmt und als Vorschüsse ge

geben sind

Herr Klinkhardt wundert sich daß die Kommission den
Fond von 30000 Mk ans den Sparkassennberschüssen nehmen
wolle ohne das Direktorium der Sparkasse zn fragen Auch
müsse zetzt die Sparkasse noch 15pCt Resecvefond haben Herr
Bürgermeister Schneider bestätigt daß bei 15 pCt Reserve
ond nichts aus der Sparkasse genommen werden könne indessen

wisse man bestimmt daß der Herr Oberpräsident mit 10 pEt
einverstanden sei Damit sei ein Betriebsüberschuß von

z 4 500000 Mk vorhanden in den man eingreifen dürse Einen
j Reservefond von 10 pCt hätten übrigens nur wenige Spar
i lassen die meisten weniger Herr Bethcke bemerkt daß das

Vorgehen der Finanzkommission doch nichts Verletzendes sür
das Sparkassen Direktorium habe Die Summe könne mit
Leichtigkeit von der Sparkasse abgegeben werden und die
ganze Angelegenheit sei sorgfältig geprüft von der Kommission

I Herr Klinkhardt antwortet daß das Direktorium doch für
die Geschäftsführung verantwortlich fei Ferner sei der Ab

V schlich nicht so rosig als der Herr Bürgermeister meine Herr
Bürgermeister Schneider ist wie Herr Bethcke der Meinung
daß hier sehr solid gewirthschastet werde Der Sparkasse kö ,ne
rs gleich sein ob die Summe in ihrem Reservefond liege oder

I sonst im Elgenihum der Stadt sich befinde Es werde ja doch
I auch nur ein bescheidener Theil des Reservefonds genommen
i Herr Herzfeld bemerkt als Mitglied des Direktoriums daß
I Herr Klinkhardt nicht m seinem Sinne gesprochen Das Spar
I Wn Direktoriumsei gehörtund habe 70000Mk vorgeschlagen

Doch könne jetzt natürlich die Versammlung die Entnähme der
I NM Mk mehr beschließen Das Direktorium sei jetzt von
I der Verantwortlichkeit entvnnden die auf die städtischen Be

Hürden übergehe Auch heute werde der Beschluß nur unter
Z der Vorausaussetzung gefaßt daß die Herabsetzung des Referve
I sonds auf 10 pCt erfolge Wenn man früher 70000 Mk ge
z ommen habe könne man es diesmal erst recht Herr Colla
i bestätigt daß bei Genehmigung der 10 pCt 4 500000 Mk
1 lleberschuß vorhanden seien Zn den festgesetzten 70000 Mk

werden noch die 30000 Alk also zusammen 100000 Mk als
j Entnahme aus den Ueberschüssen der Sparkasse genehmigt Der
1 Referent erwähnt noch einige geringe Aenderungen und bemerkt

daß die Einnahme mit 2028300 Mk abschließt Die Versamm
j liing genehmigt abgesehen von den erwähnten Aenderungen den
j Etat nach den Vorschlägen der Kommission

T O 2 Herstellung eines vorläufigen Fußweges
j mit Gosse in der Grünstraße vom Hause Nr 1 bis

Halle sches Tsgcblstt
zur Magdeburgerstraße Referent Herr Heiser DerMagistrat ersucht die Versammlung zur Herstellung eines vor
läufigen Fußweges nur Gosse in der Grünstraße vom Hause
Nr 1 bis zur Magdebnrgerstraße die in dem beigefügten Kosten
anschlage berechnete Summe von 650 Mk a oouw des Dispo
sitionsfonds Pro 1887/88 bewilligen zu wollen Es handelt sich
wie auch aus dem beigefügten Situationsplane hervorgeht um
ein Provisorium Die Herbeiführung eines Bürgersteiges vor
der richtigen Fluchtlinie würde die vorherige Erwerbung von
Grund und Boden und eines Gebäudes erforderlich machen
Um dem Ersuchen der Anwohner der Grünstraße und der
Aufforderung der Polizeiverwaltung um baldigste Beseitigung
der jetzigen Uebelstände gerecht werden zu können macht sich
das vorgeschlagene Provisorium nöthig

Die Baukommission schlägt vor 250 Mark für ein Trottoir
von 1,20 in zu bewilligen die Forderung im Uebrigen ab
zulehnen

Herr Schulze bemerkt daß in dieser Angelegenheit eine Pe
tition eingegangen fei welche die Regulierung des Bürgersteiges
erbitter Dazu sei freilich die Expropriation des Hauses Nr 1
der Magdeburgerstraße nöthig Er bitte die Sache auf 8 Tage
zu vertagen bis sie die Petition berathen Die Versammlung
beschließt demgemäß

T O 3 Regulirung des Bürgersteiges an der Ecke
der Wucherer und Bernburgerstraße und Herstel
lung eines Trottoirüberganges daselbst Referent
Herr Hildebrandt Der Magistrar ersucht die Versammlung
die für die Herstellung eines Trottoir Ueberganges an der Ecke
der Wucherer und Bernburgerstraße wie solcher in der beige
fügten Zeichnung dargestellt ist durch den ebenfalls beigefügten
Kostenanschlag als benöthigt nachgewiesene Summe von 2000
Mark aus dem Dispositionsfonds lit XVII 4 für 1887/88
bewilligen zu wollen

Die bezügliche Straßenstrecke und der unregnlirte sich bis
zum Punkte a des Situationsplanes erstreckende Theil des
Bürgersteigs sind bei schlechtem Wetter gegenwärtig nicht zu
Passiren Sobald die Summe für die Herstellung des Ueber
ganges bewtlligr wird die Polizeiverwaltung deu Eigenthümer
des Eckgrundstücks zur Regulirung des Bürgersteiges veranlassen

Die Baukommission beantragt nur 1300 M für 3 m Breite
zu bewilligen Herr Dr Müller weist darauf hin daß die
Breite mit Rücksicht auf die Baumpslanzungen bestimm sei
Her Bethcke bittet entschieden um Ablehnung der 200 Mark
da es doch unmöglich gehe den DiöpositionSfond so stark zu
belasten

Der Magistrat zieht den Antrag auf 2000 Mark zurück die
Versammlung verweigert anch die von der Commission bean
tragten 1300 Mark

T O 4 Abkommen mit der Gemeinde Giebichen
stein wegen Kanalisirnng der Westseite der Reil
straße von der Brunn e nstraße bis zur Straße G des
Hall e Gie bicheustein er Bebauungsplanes Referent
Herr Hildebrandt

Unter Beifügung der betreffenden Vorverhandlungen ersucht
der Magistrat die Versammlung sich damit einverstanden zu
erklären daß die Gemeinde Giebichenstein die Anlage der Ka
nalisiruM der Westseite der Reilstraße von der Brunnenstraße
bis zur Straße G des Halle Giebichensteiner Bebauungspla
nes unter Bedingungen gestattet werde die dem in den beige

fügten Vertrage ivom 1885 Mer die Kamilisi
10 Dezember

rnng der Böckstraße zwischen beiden Gemeinden vereinbarten
entsprechen Der Vertrag würde sich da die Vorsluth des Ka
nals zunächst auf der Ostseite der Straße bei dem verlänger
ten Kanal vor der Kaserne zu nehmen ist mit ans dieses durch
den Chausseekörper zu treibende Anschlußstück zu beziehen Im
Uebr gen würden wegen der Verschiedenheit der Sachlage fol
gende Paragraphen eine andere Fassung erhalten müssen

Der Schlußsatz vou s 2 wonach sich die Stadt das An
fchlnßrecht vorbehält fällt ans da die Möglichkeit irgend ein
städtisches Terrain nach hier zu entwässern nicht vorliegt

Dem Z 5 ist hinzuzufügen daß die Gemeinde Giebichenstein
verflichtet ist an der Ecke der Brunnen und Reilstraße einen
zur Spülung des Kanals erforderlichen Auslaufständer zu er
richten

7 fällt aus da die Reilstraße bereits gepflastert ist Eine
TrotSoirisirung kann nicht wohl Verlangt werden da die städti
schen Behörden das der Stadt näher liegende Frontstück des
Pkarrackers noch nicht kanalisiren und irottoirisiren wollen Der
Magistrat schlägt jedoch vor die Kanalisiruug und Trottoiri
sirung mit Bordsteinen und Mosaikpflaster dieser städtischen
Strecke schon jetzt als im Etat für 1888/89 vorzusehen zu be
schließen dann könnte die Stad5 der Gemeinde Giebichenstein
die auszuführende Trottomsirung sobald die städtische geschehen
in H 7 vorschreiben

Die Baukommission bittet die Vorlage zu genehmigen die
Versammlung beschließt demgemäß

T O 5 Ucberlassung zweier Wasserständer an die
Gemeinde Giebichenstein ist noch nicht vorberalhen

T O 6 Ertheiluugder Decharge über die Rechnung
der Gymnasialkai e o o 1884/85 Referent Herr
Klinkhardt Die Rechnung schließt Mit 84,259 30 M ab
es ist eine Ueberschreitnng von 6,20 M eingetreten 4506,26 M
sind an Zuschuß gegen den Etat erspart worden Die Rech
nung und die geringe Ueberschreitnng wird bewilligt und De
charge ertheilt

T O 7 Verkauf des eingezogenen Fußweges zwischen den Gärten des Dr Harang uud des Gärtner
Müller Referent Herr Lütze Unter Beifügung der be
treffenden Vorgänge ers icht der Magistrat die Versammlung
sich unter Berücksichtigung der ebenfalls beigefügten Taxe mit
dem Verkaufe des eingezogenen 190 qm Fläche enthaltenden
Fußweges zwischen den Gärten des Dr Harang und des Gärt
ner Müller an der Wörmlitzer Straße zum Preise von 6 M
pro an den Gärtner Müller hier einverstanden zu erklären
Vor 4 Wochen hatte der Magistrat den gleichen Antrag zurück
gezogen weil in letzter Stunde Herr Dr Harang Eigenthums
ansprüche auf den Weg machte Nachher erklärte er den Weg
kaufen zu wollen erschien aber ir icht wohl aber wieder Herr
Müller der abermals 6 M pro im bot Herr Depenkolbe
weist darauf hin daß eine Thür an dem Wege gewesen daß
er also wohl Privatweg sei Herr Stadtrath Jochmus be
merkt daß dieie Thür wohl zu Unrecht angebracht gewesen
Die Versammlung bewilligt den Verkauf

Herr Bethcke kommt auf T O 5 noch einmal zurück und
bittet daß möglichst schnell vor Eintritt des Sommers die An
gelegenheit erledigt werde Herr Herzfeld bem rkt daß über
8 Tage die Angelegenheit zur Sprache kominen würde

Schluß der Sitzung es folgt eine geschlossene Sitzung

A Aus der Stadt lmd UWgMmg
Halle den 29 März 1887

Ihre königliche Hoheit die Frau Grvß Herzog in
Marie von Mecklenburg Schwerin ist gestern
Nachmittag bereits wieder von hier nach Dresden abge
reist von wo aus Mittwoch Nachmittag die Rückreise
nach Schwerin erfolgt

Mittwoch 3 März 1887
e

Ans dem Bureau der kgl Wasserbau Inspektion Hall
stand gestern Vormittag ein Termin betr die Vergebung
der Ausführung von Erdarbeiten 49000 Kubikm Boden
zu bewegen zur Verbreiterung des Durchstichs amFran
zigker F ien bei Lettin unterhalb Halle an zu dem eine
Anzahl Offerten eingegangen waren Die Preise variirten
zum Theil in nicht unerheblicher Weise Der Zuschlag
bleibt bedingungsgemäß vorbehalten Mit den Arbeiten
soll demnächst begonnen werden

Der Reichs Anzeiger bestätigt unterm 28 d M die
Ernennung des bisherigen außerordentlichen Professors
Dr F Loofs in Leipzig zum außerordentlichen Professor
in der theologischen Fakultät der Universität Halle

sBesichti gnng j Die Herren Geh Baurath Nath
Geh Ober Regierungsrath Jlling uud Strafanstalts
direktor Krohne aus Berlin und Geheimer Oberbauraty
Michaelis Merseburg besichtigten gestern unter Führung
der Herren Strafanstaltsdirektor Regitz und Baurath
Kilburger die hiesige königliche Strafanstalt Wie wir
vernehmen stehen mehrere Umbaue daselbst bevor

sDie Ortskrankenkasse der Feuerarbeiter
hielt gestern Abend im Restaurant zum Aichamte
unter Vorsitz des Herrn Fabrikbesitzers Brinckmann die
Generalversammlung ab Der Vorsitzende erstattete den
Kassenbericht Die Einnahme beträgt 8238 Mk 87 Pf
die Ausgabe dagegen nur 7430 Mk 82 Pf Gegen das
Vorjahr sind 528 M 31 Pf mehr erübrigt Der Re
servefond stellt sich z Zt aus 1200 Mk Bei der jüngst
stattgefundenen amtlichen Revision ist Alles in bester Ord
nung gefunden Decharge wurde einstimmig ertheilt An
Stelle des Herrn Korsing wurde Herr Thielicke seitens
der Arbeitnehmer als Vorstandsmitglied gewählt Die
schon öfter erwähnte Verschmelzung der Ortskrankenkassen
zu einer wurde einstimmig nicht beliebt Schließlich gab
der Herr Vorsitzende noch bekannt daß vom 1 April e
die Krankenmeldestelle nicht mehr bei Herrn Klempner
meister Brecht sondern bei Herrn Schlossermeister
Schwarz ist

Oessentliche Lehrlingsprüfung j Gestern
Abend fand in dem Saale des Etablissements Freyberg s
Garten eine öffentliche praktische Prüfung der Lehrlinge
der hiesigen unter Leitung des Obermeisters Herrn
Hoher stehenden Barbier Friseur und Heilgehülfen
Jnnung statt Auf zwei langen Tafeln waren außer
den vor jedem Platze aufgestellten Spiegel auch diejenigen
Werkzeuge handlich zurechtgelegt welche beim Haarschneiden
Frisiren und Haarbrennen unumgänglich nothwendig sind
Auf einer anderen Tafel lagen Perücken Chignons c
lauter Lehrlingsarbeiten und dennoch nach Versicherung
von Sackverständigen ganz ausgezeichnete Leistungen
Beiläufig möge als Beispiel dafür welche Zeit Mühe
und Sorgsamkeit auf die Anfertigung einer Perrücke ver
wendet werden muß hier erwähnt werden daß in eine
der ausgelegten kleinen Halbtouren mehr als 4000 Haare
hineingearbeitet werden Nicht weniger als 34 junge
Leute waren zur Stelle um öffentlich Zeugniß davon
abzulegen was sie die Zeit daher in der Fachschule bei
ihren Fachunterrichtslehrern gelernt hatten Die Herren
O und M Hirt lehren die Anfertigung künstlicher Haar
arbeiten die Herren Krause und Heider unterweisen
im Haarschneiden und die Herren Carioth Gröbel
und Bögel im Frisiren und Brennen Herr Hoher
hielt nachdem sich die jungen Leute hinter ihren Arbeits
objekten aufgestellt hatten eine Ansprache in welcher er
die zahlreichen Anwesenden willkommen hieß und gleich
zeitig auf die Zwecke und Ziele hinwies welche die
seit dem Jahre 1882 eingerichtete Fachschule der
Innung verfolgt Ferner gedachte er des Korpsgeistes
welcher unter den Berufsgenossen seit sast einem halben
Jahrhundert herrsche wie dem Einzelnen bei Krankheits
sällen beigestanden nnd bei Todesfällen für die Familie
der Verblichenen gesorgt werde Weiter betonte er daß
sich die Einigung der Berufsgenossen in ganz Deutschland
bereits insoweit vollzogen habe daß der Bund derselben
nicht weniger als 14000 Mitglieder umfaßt und sei es
namentlich das Verdienst des Herrn Schröder in Nord
hausen dieses Einigungswerk welches die pekuniäre Hebung
der Bernssgenossen Förderung der Lehrlingsausbildung
und Versorgung stellenlos gewordener Gehilfen erstrebt zu
Stande gebracht zu haben Nachdem Herr Hoher seine
Ansprache mit einem Hoch auf den Kaiser geschlossen be
gann das von den Klärigen der Musik begleitete Schau
fristren bei welchem Kamm Scheere Bürste und Brenn
eisen auf das emsigste gehandhabt wurden Während der
festgesetzten Arbeitszeit 40 Minuten für Haarschneiden 30
Minuten für Brennen und 20 Minuten für Frisiren wurde
von den betreffenden Meistern sowohl wie von den Herren
Preisrichtern Buschbeck Driebe und Rühlemann Weißen
sels dem Fortgange der Arbeit besondere Aufmerksamkeit
gewidmet und auch das zahlreich erschienene Publikum
sah mit Interesse dieser Verschönerungsarbeit zu Beider
darauf folgenden Preisverkündigung erhielt für Haarabeiten
F Zehler den 1 Joh Fritfch den 2 PaulHennicke den
3 Preis und Fr Diettel ein Diplom Für Frisiren er
hielt R v Haussen den 1 Preis G Jhbe ein Diplom
nnd R Nitschke ebenfalls ein Diplom Für Haarschneiden
erhielt P Hübner den 1 O Kohl den 2 Preis und
M Schiller ein Diplom Für Haarbrennen erhielt W
Stteler den 1 und O Beher den 2 Preis G Brink
und F Bönicke erhielten Diplome Die Preise bestanden
in allerlei zur Ausübung des Berufes nöthigen Gerathen
nnd Werkzeugen



X

IDer Jahresbericht der städt höheren Töch
terschule von 1886/87 herausgegeben von Herrn Direk
tor Dr Carl Biedermann ist gestern erschienen Der
stetigen Entwickelung und gesteigerten Frequenz der Schule
gemäß mußten mit dem neuen Schuljahre zwei Klassen
die 4 und 7 um einer Ueberüllung vorzubeugen getheilt
werden In Herrn Dr Wiese gelang es einen geeig
neten Lehrer der italienischen Sprache zu gewinnen Die
Schülerinnenzahl betrug am 1 Mai 1886 409 dagegen
am 1 Februar d I 422 Der Unterricht beginnt wie
der am 19 April cr

IDer Fachverein der Tischlers hielt am Sonn
abend Abend wiederum eine außerordentliche Generalver
sammlung ab um die Wahl der Lokalverwaltung vorzu
nehmen In einer früheren Versammlung war beschlossen
worden dem hiesigen Fachverein in eine Zahlstelle umzu
ändern und sich den auf dem letzten Tischler Kongresse
in Gotha geschaffenen Verbände deutscher Tischler anzu
schließen

sDie hiesige Schuhmacher Innung hielt gestern
Abend im Restaurant zu den drei Schwänen eine Sitzung
ab in welcher die Prüfung der jetzt ausgelernten Lehr
linge der Jnnungsmitglieder stattfand Geprüft wurden
10 Lehrlinge die ihre Gesellenstücke vorgelegt hatten Die
Prüfung geschah durch den Borstand und den Gesellen
ausschuß 4 Lehrlinge erhielten die Censur Sehr gut
die übrigen die Censur Gut Der Obermeister Herr
Lohmeyer ermähnte die Junggesellen sich ja recht brav
zu halten und dem Handwerke keine Unehre zu machen
Die Lossprache geschah in der üblichen Weise Im

Rosenthal wurde gestern Abend der Cursus der Fach
schule der Schuhmacher Innung beendet Die bisher er
zielten Resultate sind ganz erfreulicher Art In 14 Tagen
findet eine Prüfung der an dem Unterricht Theilgenom
menen statt

Die Leipziger Quartettsänger werden unter
Direktion des Herrn Engelhardt der im vorigen Jahre
hier schwer erkrankte inzwischen aber wieder vollständig
genesen ist am Mittwoch beginnend an vier Abenden im
Victoriatheater auftreten Ueber die Leistungen der Sän
ger schreibt der Anhaltische Kurier Wie immer er
zielten die Leipziger Quartett Sänger welche gestern Abend
in Sanpes Hotel mit ihren theils humoristischen theils
ernsten Solo und Ensemble Vorträgen erfreuten außer
ordentlichen Erfolg Großartigen Effekt erzielte nament
lich das Erscheinen Aes Herrn Direktor Engelhardt als
Ritter in glänzender Rüstung und sein Vortrag derFah
nenwacht in derselben mit dem Kaiser Vers

So lange Kaiser Wilhelm lebt
Geht Deutschland nicht zu Grunde

Herr Ludwig als Komiker verfügt über ein sehr wirk
sames Talent seine Vorträge erregten permanente Heiter
keit Ebenso gefielen die Leistungen des Tanz Humoristen
Herrn Zobel während auch die ernsten Lieder der Herren
Pauli und Mewes außerordentlich ansprachen Die
Quartetts und Terzetts fanden wohlnüaneirten Vortrag
und die Begleitung sämmtlicher Piecen wurde von Herrn
Reyer mit Verständniß ausgeführt

sEin eigenartiges Festj veranstaltete gestern der
Biergroßhändler Herr Lehmer in seinem Bölbergergasse
Nr 2 mit allem Comsort errichteten Neubau nach welchem
derselbe sein seit dem Jahre 1873 hierorts bestehendes
Geschäst verlegt hat Obgleich nicht alle Geladenen er
schienen waren so war doch die Zahl der Festtheilnehmer
eine so große daß der zu dem beregten Zwecke verfügbare
Raum kaum hinreichend war Die Lokalitäten waren mit
Tannen grün festlich dekorirt In dem Büffet nach welchem
vom Keller aus vier provisorische Bierleitungen gelegt
waren sprudelte und perlte das edle Naß in verschiedenen
Sorten aus dem aufgestellten Apparate zur Labung der
Gäste welche voll befriedigt wurden Die Neuanlage
der Firma F Lehmer verdient nach jeder Richtung hin
volles Lob Vor allem sprechen die hohen und geräumig
Kellereien an welche sorgfältig kanalisirt drainirt und mit
wasserdichter Betonsohle versehen sind Die Mauern find
gegen die Erdwärme durch vertikale Isolierschichten geschützt
Die Ventilation wird durch einen großen Ventilations
schacht bewirkt In unmittelbarem Zusammenhange mit
den Lagerkellern steht der Eiskeller welcher hauptsächlich
dazu dient die Temperatur auszugleichen Durch zwei
mechanische Aufzüge welche durch Doppelthüren verwahrt

sind wird der Transport der Fäffer und Flaschen ver
mittelt Durch mehrfach angebrachte Niederschraubhähne
mit Schläuchen wird eine sorgfältige Reinigung resp
Spülung der Kellerräume bewirkt Unmittelbar über den
Kellereien befinden sich das Spülhaus und die Arbeils
räume die von dem Comtoir durch eine Glasthüre getrennt
sind und von dort aus stets kontrolirt werden können
Die maschinelle Anlage welche nach dem Muster gleicher
Anlagen in größeren Städten eingerichtet ist besteht aus
einem Gasmotor von drei Pferdekräften welcher mittelst
Transmission die Luftpumpe Flaschenspülmaschine die
Wasserpumpe und eine Häckselmaschine treibt Derselbe
soll außerdem noch dem mechanischen Flaschenaufzuge dienst
bar gemacht werden Die Luft wird der Pumpe mittelst
eines Rohres zugeführt welches in das Freie führt und
durch einen Filtrir und Kühlapparat geht welcher die
Luft reinigt und die Temparatur des abzuziehenden Bieres

regelt Flaschen sowohl als Fässer werden vor dem
Füllen hermetisch abgedichtet und dem Kohlensänergehalt
der Biere entsprechend voll gekühlte Luft gedrückt Die
Flaschenspülmaschine ist mit continuirlich und schnell ro
tirenden Bürsten versehen denen fortdauernd Wasser zu
geführt wird Zwei seitwärts angebrachte Spritzventile
dienen zum Nachspülen der Flaschen

Ein außerordentlicher Vortheil steht dem Inhaber des
Etablissements noch dadurch zur Seite daß er auf dem

Grundstücke einen Brunnen mit vorzüglichem Wasser bei
einem Stande von über 10 Meter besitzt von welchem
aus das Wasser nach einem 12 Meter über Terrain an
gebrachten Bassin von 20 Hectoliter Inhalt geleitet wird
Die Keller enthalten durch vollständige Jsolirung von
der Erdwärme sowie durch die Ventilationsvorrichtungen
nur gute reine Luft durch die Verbindung mit dem Eis
keller kann in jeder Jahreszeit gleichmäßige Temperatur
geschaffen werden In sanitärer Beziehung genügt die
Anlage den weitgehendsten Anforderungen und wenn mit
dieser außergewöhnlichen Leistungsfähigkeit das Princip
strengster Reellität Hand in Hand geht so kann einem
Zerartigen Unternehmen auch der Erfolg nicht fehlen

fGesch enk Der kirchliche Gesangverein zu St Geor
gen hat seiner Kirche einen sehr werthvollen Kelch nebst
Patene aus dem Ertrage der letzten 2 Kirchenconcerte
geschenkt als ein bleibendes Andenken an seine Thätigkeit
Die heiligen Gefäße sollen am Charsreitage zuerst in An
wendung kommen

An hiesiger Gerichtsstelle wurde gestern Vormittag im
Wege nothwendiger Subhastation das dem Mühlenbesitzer
Ochse in Nietleben gehörige Grundstück nebst Zubehör
versteigert Das Höchstgebot gab Herr Rentier Rammel
in Nietleben mit 14100 M ab

An hiesiger Gerichtsstelle standen heute Vormittag
in nachstehenden Konkursen mehrere Termine an 1 ver
ehl Steinhauermeister Grothum Aktiva 6974 M 76
Pf Passiva 5608 M 25 Pf 2 Schnittwarrenhändlerin
Buttert geb Naucke Aktiva 2271 M 30 Pf Passiva
6572 M 50 Pf 3 Salzsiedemeister Naucke Aktiva
4106 M Passiva 2518 M Mit dem Ueberschuß haf
tet derselbe für den Ausfall im Buuert schen Konkurse

INeubauten Wie man uns mittheilt ist dasKon
ditor Lehmaim sche Hausgrundstück in der unteren Leip
zigerstraße durch Kauf für 105000 Mark in dem Besitz
des Hrn Kürschnermeister Voigt in Firma Chr Voigt
hier übergegangen Derselbe beabsichtigt einen durchgrei
fenden Umbau der um so wichtiger für die Verkehrsver
hältnisse unserer Stadt ist als durch ihm die hervortre
tende Ecke neben dem Konditor Lauffer schen Hause end
lich beseitigt wird Dabei mag noch bemerkt sein daß
der Besitzer des Hotel zum goldenen Löwen Hr Kauf
mann Bruno Freytag und der Besitzer des Grundstücks
Leipzigerstraße 5 Herr Kaufmann Bauchwitz ebenfalls
Neu resp Umbau vornehmen werden die jenem Stadt
theile sicher zur Zierde gereichen werden

Anmeldung von Patenten Herr Karl Scherping
in Halle a S auf einen verschließbaren Kleiderhaken

Ertheilung von Patenten Herrn L Schäfer eben
daselbst auf eine Schraubenschneidemaschine

Neue Kehrbezirke j Nach einer Bekanntmachung
der Polizei Verwaltung in heutiger Nummer tritt die von
uns bereits erwähnte neue Verordnung das Schornstein
fegerwesen betreffend mit diesem 1 April in Kraft wo
rauf wir unsere Leser namentlich die Grundstücksbesitzer
noch besonders aufmerksam machen

Haltestelle Im benachbarten Zfcherben wird
1 April cr eine Haltestelle der Halle Kasseler Bahn er
richtet Um das Zustandekommen derselben wodurch einem
vielfach gehegten Wunsche Rechnung getragen wird hat
sich der Besitzer des dortigen Rittergutes Herr Rentier
Albert Kobe hier Verdienste erworben

Polizeinachr chten Schonwieder isteinEinbruch
in einem Keller verübt worden und zwar am 24 dss Mts
in einem Hause am Kirchthor Gestohlen wurden 3 Fl
Wein und eine Menge Aepfel An demselben Tage ist
in der großen Ulrichsstraße der Arbeiter O in eine ver
schlossene Kammer eingebrochen und hat daselbst verschie
dene Kleidungs und Wirthschaftsstücke entwendet er ist
von einem Mitbewohner auf frischer That ertappt
worden Einem Bäckergesellen in der Herrenstraße ist
am 28 d Nachmittags gegen 2 Uhr aus einem verschlosse
nen Koffer eine silberne Cylinderuhr entwendet worden
Der z Z obdachlose Tapezierer T von hier entwendete
am 27 d Vormittags einem Restaurateur in der kleinen
Klausstraße aus dessen Schlafstube eine grüne Börse mit
über 100 Mark Inhalt Bei der Verhaftung des Diebes
fanden sich noch 80 Mark vor In der Nacht vom
Sonntag zum Montag wurde der Wächter E auf dem
Domvlatze von drei Strolchen überfallen Der Energie
dieses Beamten gelang es schließlich die Angreifer zu ver
haften Aus einem hiesigen Posamentengeschäft sind
kürzlich verschiedene Waaren als Spitzen Garn Strümpfe
ze entwendet und jetzt in einer Bodenkammer aufgefunden
worden Des Diebstahls dringend verdächtig ist ein Kin
dermädchen welches daselbst nur kurze Zeit in Dienst ge
wesen ist

Standesamt Halle a S
Meldung vom 26 März

Eheschließungen Der Handarbeiter Gottlob Carl Fried
rich Schulze und Auguste Wilhelmme Berwig Weingärten 22

Der Arbeiter Johann Gottfried Max Kaltze Kuttelhof 1
und Martha Schmidt Böllbergerweg 5 Der Schmied Fr
August Hermann Kluge Bähnhofstraße 7 und Emma Alma
Martha Streibing Thüringerstraße 6 Der Polizeisergeant
Carl Friedrich Rätz gr Wallstraße 24a und Helene Barbara
Kahl Kemlerg Der Musiker Rudolf Bruno Schwarze und
Johanne Friederike Alwine Marie Giebeler kleine Ulrich
straße 35

Meldung vom 23 März
Eheschließungen Der chirurg Jnstrnmentenmacher Georg

Wilhelm Freund und Auguste Henriette Mehlhorn Schülers
hof 6 Der Schuhmacher Gustav Hermann Göbel und
Friederike Amalie Emma Mähring Geiststraße 25

Aufgeboten Der Schlosser Bruno Gentzsch Martinsg 10
und Minna Maas Schimmelstraße 6 Der Schmied Fried
rich Franz Gotsch Böllbergerweg 24 und Liberte Heilmann
Weidenplan 6d Der Gelbgießer Wilhelm Karl Knauf De
derstedt u Christiane Friederike Karoline Fiedler alt Mark 6

Der prakt Arzt Tr mcd Jvhami Ge rg Diony nis Hok
felder Dresden und Margarethe Krukenberg am Kirchthor 17

Der Handarbeiter Friedrich Carl Riehl Wuchererstraße 19
und Louye Marie Finger Giebichenstein Der Kaufmann
Gustav Theodor Kuhnke Leipzigerstraße 87 88 und Henriette
Laura Müller Thorstraße 7 Der Maler Friedrich Herm
Krause Henriettenstraße 27 und Louise Amalie Moritz Mans
felderstraße 47 Der Schuhmacher Heinrich August Gustav
Dröher Oberglaucha 24 und Auguste Johanne Thym Pfänner
höhe 5bd Der Töpfer Karl Aug Ed Reinh Giesenschlag
gr Wallstraße 33 und Friederike Wilhelmine Ludwig große
Wallstraße 32/33 Der Arbeiter Carl Reinhold Rümmler
Lindenstraße 6 und Marie Friederike Preußer Ackerstraße 6

Der Schriftsetzer Carl Maria Wilhelm Fentz Mannheim
und Hedwig Linde Merseburg

Geboren Dem Dr Phil Heinrich v Hagen Jägerplatz 6,
ein S Ferdinand Robert Erich Dem Schlosser Jacob
Ran Anhalterstraße 5 i ein S Jacob Ludwig Carl Hans
Dem Kesselschmied Friedrich Wilhelm Becker Paradie gasse 3
ein S Kurt Arthur Dem Haudarbeiter Friedrich Bartho
lomäns Mersebnrgerstrasze 23 ein S Hugo Walther Dem
Silberarbeiter Wilhelm Carl August Hermann Friedrich Güt
chenstraße 14 ein S Heinrich Albert Dem Kutscher Gott
fried August Friedrich Carl Töpfer gr Märkerstraße 6 eine
T Henriette Auguste Martha Dem Handarbeiter Wilhelm
Carl Walther Georgstraße 1 ein S Otto Carl Dem
Schneider Friedrich Bernhard Uhlendorf Jägerplatz 29 eine
T Elsa Anna Dem Schlosser Carl August Heinrich Rauch
faß Laugestr 6 eine T Margarethe Louise Dem Maurer
August Friedrich Wilhelm Sondershamen Unterberg 9 eine
T Emma Anna Frieda Dem Schlosser Adolf Max Rettig
Graseweg 14 ein S Willh Dem Postschaffner Heinrich
Friedrich Hermann Fischer Schülershof 1 ein S Willy
Walther Hermann Dem Versicherungs Inspektor Eugen
Krause Krausenstraße 17 eine T Dem Metalldreher Fried
rich Paul Ernst Lösch Fleischergasse 40 eine T Marie Mar
garethe Dem Restaurateur Gottlieb Hirschfeld Lindenstr 1
ein S Paul 1 unehel SGestorben Des Maurer Ferdinand Heinrich T Amalie
Jda 10 I 4 M 18 Tg Georgstr 5a Hermme WilhelmKüstner 63 I 5 M 27 Tg isteinweg32 DerOber Reg
Rath a D Carl Friedrich Werner Angust Bünger 72 I
Händelsträße 30 Des Holzhändler Johann Friedrich August
Vogler Ehefrau Johanne Friederike Dorothee geb Ludwig
68 I 7 M 18 Tg Reilstraße 129 Therese Schmidt 24
I 2 M 16 Tg Klimk Die Wittwe Amalie Neinicke geb
Rehbaum 65 I 5 M l4 Tg gr Klausstraße 13 Des
Tischlermeister August Wittenberg Ehefrau Friederike Christ
geb Knoblauch 51 I 4 Tg gr Walli traße 25 Des Vers
Jnsp Eugen Krause T 2 T Krausenstr 17 1 unehel S
todtgeb u 1 unehel T todtgeb

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 25 März

Die Gefangenenaufseher Kramer und Liesegang sowie die
Lohndirnen unverehelichte Therese Lechl und unverehelichte Ar
beiter Richter Marie geb Rothe von hier hatten sich und zwar
die Gefangenenaufseher auf die Beschuldigung für Handlungen
welche eine Verletzung ihrer Dienstpflicht enthalten Durchste
chereien Geschenke resp Vortheile angenommen Kramer bei
dieser Gelegenheit Hausfriedensbruch begangen die beiden Dir
nen jenen Beamten um dieselben zn den Durchstechereien be
stehend in Zasteckung von Nahrungsmitteln und Briefen an
Gefangene zu bestimmen Geschenke pp gewährt zu haben zu
verantworten Das Resultat der Verhandlung war der Antrag
der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung der beiden Beamten
mit je IV Jahren Zuchthaus sowie 5 Jahren Ehrenverlust
der beiden Mitangeklagten mit je 30 M Geldstrase oder 6 Ta
gen Gefängniß Nichtschaldig des Kram r wegen Hausfriedens
bruchs Der Gerichtshof verurtheilte Krämer zu 2 Monaten
Liesegang zu 4 Monaten Gefängniß die Lechl und Richter zu
je 5 M Geldstrafe event 1 Tag Gefängnißstrafe

Außerdem wurden eine Anzahl Militärpflichtiger wegen un
erlaubten Answanderns PP zu 160 Mk Geldstrafe pp ver
urtheilt

Oeffentliche Sitzung der Gewerbekammer
In Gegenwart des Herrn Landesdirektors Grafen Wintzin

gerode und des Herrn Regierungspräsidenten v Di est eröff
nete Herr Riedel um 11 Uhr die Sitzung indem er dem Be
dauern darüber Ausdruck gab daß so selten Gelegenheit zuPle
narsitzungen gegeben sei auf die Fülle des Stoffes wies unl
um Kürze iu der Behandlung der vorliegenden Fragen bat

Nachdem der Vorsitzende einen Ueberblick über die Punkte
gegeben welche die Kammer beschäftigen ließ er die Präsenz
liste verlesen welche die Anwesenheit vnn 40 Mitgliedern ergab
Sodann ging man zur Erörterung der das Jnnuugswesen be
treffenden Frage über Herr Zander verlas das Protokoll
über die Berathungen der zur Erörterung der Frage einge
setzten Kommission und knüpfte daran einige Aufklärungen über
die Handwerkerbewegung die der Gewerbefreiheit ihre Ent
stehung verdankte

Der große Aufschwung der Industrie im Ansang der sieb
ziger Jahre hinderte ebenso wie der schwere Rückschlag nach
1873 die Handwerker sich fest zusammen zu schließen um die
schweren Schädigungen ihres Standes zu beseitigen Ende der
siebziger Jahre fwg man jedoch an mit diesem Streben Erfolg
zu erzielen das dann zu dem Gesetze vom 18 Juli 1831 führte
Dies bot aber nur Unvollkommenes es ist das lebhafteste Be
dürfniß vorhanden dein gesunkenen Stande durch das Mittel
der Gesetzgebung weiterhin aufzuhelfen In der Provinz Sach
sen hat sich seit 1881 dasJnnnngswesen bedeutcud gehoben im
Reg Bez Merseburg befinden sich jetzt ca 500 im Reg Bez
Magdeburg ca 200 und im Regierungsbezirk Erfurt über 100
Innungen Herr Zander bittet um Annahme der Bestim
mung daß zur selbstständigea Handhabung eines Handwerkes
der Befähigungsnachweis nöthig sei ganz abgesehen von der
Frage des Lehrlingehaltens Auch spricht er sich für die Ar
beitsbücher für Arbeiter über 21 Jahre aus dem einzigen
Mittel die Vagabondage zu beseitigen Der Meister müsse
aus dem Arbeitsbuche erkennen mit wem er es zu thnn habe
Es solle das nur ein Ausweis über die verbrachte Zeit sein
ein Arbeits und Sittenzeugniß verlange man nicht Auf dem
Gebiete des Lehrlingswesens seien seit 1881 erfreuliche Erfolge
zu verzeichnen die um so größere würden je mehr auf diesem
Gebiete den Innungen eine Controlle eingeräumt würde Diese
müsse sich anch bei den Ausstellungen von Lebrlingsarbeiten
zeigen welche jetzt oft nicht einmal von de u Lehrlingen ange
fertigt würden Die Ausstellungen könnten zur Vorführung
von Gesellenstücken benutzt werden Die Protektion der Jn
nnngsverbände durch die Königl Regierung müsse mit Freude

begrüßt werden Schluß folgt
Provinz und Nachbarstaaten

Se Majestät der König habe Allergnädigst geruht
den Regierungsassessor von Reck zu Erfurt zum Regierungs
Rath zu ernennen sowie dem Schularzt vr moä Julius Wil
helm Bernhard Noeldechen zu Schnlpforta den Charakter
als Sanitätsrath zu verleihen

i Z erbst 27 März Das diesjährige Oster Programm
des hiesigen herzoglichen Franeisceums enthält außer vielen
anderen Nachrichten auch ein vom Herrn Direktor G Stier
zusammengestelltes Verzeichniß sämmtlicher Primaner von Mi
chaelis 1836 bis ebendahin 1886 unter denen sich gar manche

4



Namen befinden die es später in der Welt recht weit gebracht
haben Augenblicklich wird die Schule besucht von 272 Schü
lern darunter 25 Nichtzerbster Auhaltiner 76 Preußen 1
Braunschweiger von einem wohnen die Eltern in Portugal
von einem andern in Japan

l Nienburg a S 26 März Dieser Tage fing in
der Saale der Fischermeister Hesse von hier einen Wels der
130 Pfund wog

I Schönebeck 27 März Da die vorhandenen Schul
räumlichkeiten in unserer Stadt nicht ausreichen so soll in die
sem Sommer an das Mädchenschulgebäude ein Anbau gemacht
Werden mit zwolk Klassen Der dazu nöthig werdende Abbruch
des städtischen Hospitales das sich in unmittelbarer Nähe der
betreffenden Schulen befindet bedingt eine Verlegung des Hos
pitales nach dem ehemaligen Militärlazarethe

Nachspiel zur Wahl Wie uns aus Coburg geschrieben
wird hat ein Korbflechter im benachbarten Großgarnstadt ein
Strafmandat mit 10 Mk erhalten weil er dadurch groben Un
fug gelrieben haben soll daß er dem Dr Delbrück bei einer
von demselben in Großgarnstadt gehaltenen Wahlrede zurief
Wir glauben Ihnen Delbrück doch nicht Der Mann hat

natürlich Widerspruch erhoben

Handsl und Verkehr
Be richt des Börsenvereins zu Halle a/S am 29 März

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 KZ
Netto Weizen fest 153 159 Landweizen bis 165 Roggen
besser 125 130 Gerste flau Futter u Land unverändert
Chevalier 156 163 H ifer stark Angebot 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen 150 165 feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
mcl Faß Per 100 Kx Netto gefragt 33,50 34,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk,
Weizenschalen 8,40 8,50 Mark WeizengneSkleie 8,50 Mark
Malzkeime helle SV 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
11,75 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 43,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 I
still Kartoffel 38,50 Mark

Alkaliwerke Westeregeln Wie uns geschrieben wird
beschloß der Aufsichtsrath in seiner am 28 d M Nachmittags
abgehaltenen Sitzung der Generalversammlung die Vertheilung
einer Dividende von 9 pCl gegen 8 pCt im Borjahr vorzu
schlagen

Der Aufsichtsrath des Steinkohlenban Vereins
Gottes Segen zu Lugau wird wie wir hören eine Divi
dende von ca 6 pCt Pr 1886 in Vorschlag bringen

Theater nud Mufik
Ein interessantes Gastspiel steht am Leipziger Stadttheater

in den Tagen vom 4 bis 6 April bevor Josef Lewinskjy
der gefeierte Charakterdarsteller des Wiener Hofburgtheaters
wird an drei Abenden in seinen Glanzrollen Franz Moor
Richard Hl Michel Perrin und Gringoire auftreten nachdem
derselbe zuletzt vor etwa 20 Jahren mit großem Erfolg in
Leipzig gastirte In derselben Zeit wird die geplante Tiefer
legung des Orchesters ausgeführt werden welche besonders in
den großen Wagnerischen Werken von Vortheil für die Sänger
wie für die Klangwirkung des Orchesters zu werden verspricht
und in den Osterfeiertagen zum ersten Male erprobt werden soll

Eine der widerwärtigsten Schauspieler Rekla
men welche die durch ihr Komödiantenleben berüchtigte Sarah
Bernhardt in Pariser Blättern veröffentlicht hat folgenden In
halt Vor einigen Tagen langte aus der Havanna eine große
Kiste in Paris an welche an den Pfarrer in der Notredame
Kirche adrefsirt war Als man die Kiste öffnete fand man
darin eine herrlich gestickte Altardecke auf Goldfond deren
Zeichnung eine büßende Magdalena darstellt Der Kopf der
reuigen Sünderin zeigt die wohlgetroffenen Züge Sarah Bern
hardt s sie selbst legitimirte sich in einem beiliegenden Briefe
als Absenderin In diesem Schriftstücke heißt es Ferne von
dem tollen Treiben der Seinestadt finde ich nun so manche
Stunde der Muße in welcher mich mein bisheriges Leben mit
Abscheu erfüllt ich bitte Sie dieser Zeichnung zu glauben
mein würdiger Vater ich bin eine reuige Sünderin die gegen
wärtig zu den Füßen rohgeschnitzter Heiligenbilder sitzt und sich
die Haare ausrauft ihrer schuldbeladenen Vergangenheit ge
denkend

Nachtrag
Francisco Cetti bekannt geworden durch sein freiwilli

ges Hungern der Wissenschaft wegen, trat am vierten Re
konvaleszentenrag wie der Zett ü bemerkte im Königstädtischen
Thcater Berlin als Gedankenleser auf Es war für ihn ge
nug getrommelt und die Nengier des Publikums rege gemacht
worden so daß er hoffen konnte daß sein Auftreten sich zu
einem kleinen Ereigniß gestalten würde Er wurde empfangen
wie man nur eine gefeierte Sängerin einen verzogenen Lieb
ling begrüßen konnte Unter lautem Beifall flogen ihm Lor
beerkränze zu duftige riesengroße Blumensträuße und ein pracht
voller Blumenkorb wurden ihm übergeben Er bedankte sich
nach Rechts und Links verbindlichst voll sichtlicher Rührung
an seine Brust greifend ganz wie die gefeierte Künstlerin auf
den weltbedeutenden Brettern wenn ihr duftige Huldigungen
dargebracht werden Er sah genau noch so aus wie an seinem ersten
Hungertage wo der Schreiber dieser Zeilen Gelegenheit hatte
seine Bekanntschaft zu machen auf dem mageren Gesichte flammte
dieselbe Röthe das Fasten hat sie nicht zu bleichen vermocht
Im tadellosen Frack der weißen Atlasbinde mit weithin leuch
tenden brillantenen Busenknöpfen ein rothseidenes Tuch in die

Weste gesteckt kokett und selbstbewußt trat er auf und versuch
in seinem drolligen geradebrechten Deutsch einen Vortrag übe
das Gedankenlesen zu halten Was er eigentlich sagen wollte
war schwer zu errathen Sinn und Worte schwirrten durchein
ander Endlich kam er zu seinen Versuchen Das Errathen
von 6 Karten glückte das Uebertragen seiner Gedanken auf
eine andere ihm bezeichnete Person wollte erst nicht recht gelin
gen aber später hatte es einen um so überraschenderen Erfolg
Auch die weiteren Nummern das Errathen von Ziffern von
Melodien gelangen Das Publikum klatschte dieser Abart der
Taschenspielerkunst lebhaft zu und Francisco Cetti welcher hier
keinen polizeilich befohlenen Ausschluß der Oesseutlichkeit zu be
fürchten hat wird wohl neben den Lorbeeren und Blumen
auch klingende Münze genug einheimsen um sich in seinen Re
konvaleszententagen ausgiebig zu einer neuen Hungerzeit mit
darauf folgeuoem Gedankenlesen in einer anderen Stadt stärken
zu können

Telegraphische Nachrichte
Paris 28 März Die Deputirteukammer genehmigte die

Provisorische Handelskonvention mit Griechenland und nahm
darauf den Gesetzentwurf an nach welchem die Wahlen für die
Muuizipalräthe künftig arrondissementsweise mittelst des Listen
skrntiniums stattfinden sollen

London 28 März Unterhaus Staatssekretär Balsour
macht über den Inhalt der irischen Strastrechtsnovelle fol
gende Mittheilungen Die Novelle ermächtigt die richterlichen
Behörden Zeugen zu vernehmen selbst Zwenn kein Angeklagter
vorhanden ist für gewisse Fälle werden die Geschworenen ganz
abgeschafft es werden Gerichte für summarische Jurisdiktion
eingeführt welche auf ein Maximum von 6 Monaten Zucht
haus für Verschwörung Boykotten c erkennen können Die
Preßfreihen bleibt unberührt Z weil das Gesetz hoffentlich
die Presse von der Theilnahme an Verbrechen verhindern
werde Die Vorlage bestimmt ferner daß wenn es wünschens
werth erscheint die Verlegung des Prozesses nach einem ande
ren Orte eventuell auch nach Englaud erfolgen kann und
schreibt letzteres für gewisse Fälle vor Dieselbe erfolgt jedoch
nicht bei politischen Verbrechen wie Hochverrath sondern ist
nur bei Mord Mordversuch und gewaltsamem Eindringen in
Wohnungen anwendbar Die Bill soll nur in Distrikten zur
Anwendung gelangen für die sie vom Vizekönig proklamirt
wurde Verwirft eines der Parlamentshäuser die Proklami
rung für einen Bezirk so ist sie nichtig Die Dauer des Ge
setzes ist nicht be schränkt

Petersburg 28 März Katkoff ist hier eingetroffen
Wien 29 März Nach einer Meldung der Presse sind

die Verhandlungen zwischen dem ungarischen Finanzminister
und der Rothschildgruppe wegen Deckung des Defizits des
Budgets so weit vorgeschritten daß ein Abschluß unmittelbar
bevorsteht Die Abmachungen dürsten den gekämmten Bedarf
betreffen wie verlautet sollen vorläufig 25 Millionen fest über
nommen werden

Die
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Chocoladen vorgezogen wird Die Anker Thocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch einen
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MüS Niemberg
Köchmnen Stuben Haus u Kin

dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Gesucht wird zum 1 Mai ein Mädchen

mit guten Zeugnissen sür Küche und Haus
Geheimräthin

Königstraße S
Ich suche für meine Tochter welche Weiß

nähen gelernt und sonst in allen weibl Hand
arbeiten hauptsächlich im Sticken geübt ein
Unterkommen wo sich diese weiter ausbilden
könnte wenn möglich in einem Geschäft Gesl

Offerten bitte niederzulegen u W 1444
in der Exped d Blattes

Bauunternehmer welche gesonnen sind in
einem ihrer Neubauten eine Schlosserwerkstatt

einzurichten erfahren Näh in der Exped d
Bl Der Ankauf nach Fertigstellung bei
7500 Mark Anzahlung erwünscht

Zu vermietheu
eine Parterre Wohnung von 3 Stuben
nebst Zubehör Gärtchen zum 1 Okt d I
zu beziehen Sophienstr 4 I

Eine Stube K K u Zubehör ist sogleich
zu beziehen Ackerstraße

ZI sin Luisen dsiinclet stell voin 1 Vpril er ad im Hanss des Herrn
Xlsluxnsrinsiswr

LillAkwA kleine LtsinstrÄSSs

W WKAW MK

SAtGZ B
MlÄK Zsti NSSv 13

Das Schuljahr beginnt Dienstag den AB April H

Elegant eingericht Tl 5heizb Zimmer Küche Mädchenk und sonst
Zubehör event per sofort zu vermietheu

Ä ist die un
ters Wohnung zum 1 Okt d I an
ruhige Miether zu vermiethen

Ein herrschaftliches Logis best aus
5 Wohn 2 Schlafzimm ze vom 1 April
zu vermiethen Auf Wunsch kann Pferde
stall mit überlassen werden Besichtigung
11 2 Uhr Näheres Hebwigstr 6

In unserem Hause

Brüderftraße M
ist die herrschaftlich eingericht Etage ober
halb der Geschäftsräume zum Ä, Oktober
zu vermiethen Näheres im Comptoir
zu erfragen
UckWck Mi inMdk Meo tieMlkebM

kiir KrWkMÜM Vvi MrtliWA
Eine herrschaftliche Beletage sechs

Zimmer Badeeinrichtnng n schöner
Garten in unmittelbarer Nahe des
Mühlweges und der Wernlmrgerstr
per I Oktober zu vermiethen Pr is
8OO Mark Auskunft ertheilt
Wuchererstratze SS part

In meinen neuerbauten Häusern in der
Lessingstraße sind herrschaftliche Wohnungen
zu beziehen Zu erfragen Ackerstraße 1

Herrschaftliche Wohnungen
In der Germarstraße 8 sind Wohnungen

mit sonnigem Garten pr 1 Juli od 1 Okt
zu vermiethen Preis 3 800 Mark

Den geehrten Eltern bringe ich meinen
Kindergarten ergebenst in Erinnerung Ge
sunde und freundliche Spielräume nebst Garten
mit Veranda sowie aufmerksame liebevolle
Behandlung der mir anvertrauten Kleinen
ermöglichen die gedeihlichste Fortentwickelung
derselben Anmeldung 2 bis 6 jähr Knaben
und Mädchen nehme ich jederzeit gern entgegen

geprüfte Kinder Gärtnerin
Junge geb Mädchen werden für den

Möbel schen Kindergarten praktisch und
theoretisch ersteres event allein und unent
geltlich gewissenhaft ausgebildet und densel
ben auf Wunsch passende Stellung verschafft

IlotsI ck VsK vavick
Mittwoch deu SO März

der durch die Gartenlaube Ueber Land nnd
Meer Amthors Alpenfreund Leipziger all
gem Modenzeitung ßund alle fremdländischen
Hauptblätter rühmlichst bekanntes und äl
testrenommirten Tyroler Eoneert Sän

ger Gesellschaft

llm Z kmytzr r
aus Tyrol8 Personen in ihrem MationalZoftüm

BMete im Vorverkauf sind in der Cigarren
handlung der Herren Steinbrecher K Jas
per und bei Herrn Paul Grimm für
GO Pfg zu haben

Es finden nur vSsK Concerte statt wo
zu wir alle werthe Musik und Gesangs
freunde freundlichst einladen

Möbl Zimmer m Kab Parkstr 1 p r zu verm

Die Volksküche
befindet sich Brnuoswarte Ro IÄ Das
Lösen von Marken für den folgenden Tax
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg aus halbe a 13 Pfg welche ar
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lonis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Vitwns Thealer
IM Mittwoch den 30 März 1887

ZZK KtB

der Leipziger
Quartett und Toueert Simger

vom Krystall Palast zu Leipzig
Alte renommirts Firma

Durch ihr erfolgreiches Auftreten vor 2 Jah
ren im besten Andenken

Herren M Engelhardt F Panly
F v Rigeno R Mewes H Zobel

E Ludwig und M Reiher
Direktion Robert Engelhardt u Fritz

Panly
Entree 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Billets vorher ä 40 Pfg sind bei den Herren
Steinbrecher K Jasper C H Ster
ling und Arthur Göltschke Leipzigerstr
zu haben Anfang 8 Uhr

Am Donnerstag den 31 März
FT

Es finden nur 4 Soirsen statt
O

Gestern Abend gegen 7 Uhr starb am
Herzschlag im nahe vollendeten 43 Lebens
jahre mein lieber Mann unser guter Vater
Sohn und Bruder der Kaufmann

was hiermit tiefbetrübt anzeigen
Halle a S den 29 März 1887

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag Mit

tag 12 Uhr von der Leichenhalle im alten
Stadtgottesacker statt

Verspätet
X L

Einsender der bewußten Annoncen wird
freundlichst ersucht der Reisegefährtin vom
13 d Mts seine Adr unter W Svv
in der Exped d Bl anzugeben

MWÄm Mschrichlen
Von unseren Abonnenten uns zugehend erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
jgratis Aufnahme

Verlobt Herr Pastor Fr A Steinhäuser
Heherode mit Frl Minna Dienemann Mühl

bausen Herr Carl Schetelig Reudnitz mit
Fräul Jda Scheu Leipzig Herr Fabrikbesitzer
Max Burchardt Sudenburg mit Frau Ebmeyer
Magdeburg Herr Lehrer Franz Konrad mit

Fräul Anna Xanter Magdeburg Herr Carl
Daun jun Magdeburg mit Fräul Doris Herz
berg Schakensleben Herr Gymnasiallehrer Dr
M Regel RoUeben mit Fräulein Lkna Raß
marin Seehausen

Verehelicht Herr Ernst Forkel Reudnitz
mit Fräulein Anna Baufeld Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Emil Kern
Sangerhausen Herrn E Gottheil Weißenfels

Herr Dr G Langbein Herrn Willner Leipzig
Herrn Max Görnemann Magdeburg Herrn
Postmeister Heide Sudenburg Eine Tochter
Herrn Arthur Reißig Rittergut Sinnershausen
in Th, Herrn Träger Magdeburg Herrn
Franz Prigge Leopoldshall

Gestorben Frau Emma Heinicben Sanger
hausen Herr Rentier Max Merker Witten
berg Frau Erdmuthe Weidlmg geb Braun
Weißenfels Herr Forstausseher A Günther
Nordhausen Herr Gustav Schnelle Günze

rode Herr Dr Phil Umbreit Ärnstadt Herr
Fabrikbesitzer G L Hampe Quedlinburg



Auktion
Am Mittwoch den HO März er

Vorm IS Uhr werde ich Gsiststraße
4Ä zwangsweise verkaufen

1 goldene Taschenuhr n I Wäsche
schränkchen

I üt Zi Gerichtsvollzieher
Auctson

Am Mittwoch den ZV März er
Vormittags 1 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier zwangsweise

Bandsäge S Decupiersägeu und
1 Hobelbank

Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den ZO d Mts Vorm

S /z Uhr versteigere ich Geiststratze 4Z
zwangsweise

4 Schränke SSophas ZKomodeu
1 Schreibsekretär Schreibtisch
I Vertikow 1 Consol mit Spiegel
I Spiegel 1 Regulator und eine
Stutzuhr

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auktion
im ZwsmgsvMstr Verfahren
Mittwoch den SV ds Vormittags

I Uhr versteigere ich Geiststraße 4Ä
hier voraussichtlich bestimmt

i Faß Moselwein M Flaschen Cham
pagner 47 Flaschen Noihweiu
Flaschen Weißwein Z Fl Cognac
33 W Rum I Tonne Heringe 1
Fätzcheu Butter circa ZOO Stück
Speisehonigkuchen SS Glasschaleu
I Tafelwaage 1 Dezimalwaage 4
Haustöcke für Feileuhauer Zs Stck
Bohlen und Bretter c

Mz Z KGZsA
Gerichtsvollzieher

Auktion
im ZwWNgsvoWr Verfahren
Mittwoch den SO ds Mittags

lÄ /z M,x verftsigere ich im Gasthof
zum goldenen Schiffchen hier große
Ulrichstraße

eine dort eingestellte aus Z großen
Schränken u Z Tischen bestehende
Laden Einrichtung sowie Z langes
Firmenschild

Gesichtsvollzisher

Neues Theater
Freitag den I April er

Groffnimg der neuen Wirthschaft
gleichzeitig

Feier des Geburtstages unseres Kanzlers des Fürsten Bismarck

von der ganzen Kapelle des AL Füsilier Regiments Uniform unter persönlicher Leitnug des Herrn
Musik Direktor

I Streichmusik
1 Einzug der Gäste aus die Wartburg gr Marsch

a d Oper Tannhäuser v Wagner
2 Ouverturc z Oper Wilhelm Tell v Rossini
3 Concert für Violine von Beriot

Herr Harnisch
4 Große Fantasie a d Oper Der Prophet von

Meyerbeer
5 Angelo Walzer v Czibulka

IZ Militärmusik
6 Edda Marsch von Kohlmann
7 Ouvertüre zur Oper Maritana v Wallace
8 Entre Akt aus der Oper s Faust und Marga

rethe von Gounod
9 Fliegende Blätter großes Potpourri von

Reckling

10 Bismarck Hymne von Heinrichs

Ansang Abends 8 Uhr

MW M68 WM Ml K ßN MtoN M8 lltzll

MXUWZMtG KIndem ich die von mir mit dem 1 April übernommene Wirthschaft mit großem Ballsaal und Restauratious
räumeu zum den geehrten Gesellschaften Vereinen und dem xt Publikum zur fleißigen Be
nutzung bestens empfehle coulante Bedienung zusichernd fpreche ich meinen werthen Gästen Freunden und Bekannten
sowie den löbl Vereinen und Gesellschaften welche mir während meiner Wirksamkeit im Rofenthal ihr Wohlwollen in so
reichem Maße zu theil werden ließen meinen ergebensten Dank aus und bitte mir ihre freundlichen Gesinnungen auch

ferner erhalten zu wollen Hochachtungsvoll

WDWMKHM WMMSMKMRMMWM KS M MR MkMKM
Zur bevorstehenden

SchRlbAcherM

Aucttsn
Am Freitag den I April er Vorm

1t Uhr versteigere ich Böllbergerweg
No 3S in einer StreitsacheVa 4V Vtspoll
Ssrsts

gegen sofortige Bezahlung
Die Gerste kann vorher zn jeder

Zeit besichtigt werden

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Zwangsversteigerung
Am SO März Vorm II Vs Uhr

versteigere ich in Giebichensteiu Gast
hof zum Röderberge

I Kleidersekretär
I Komode
I Sopha
1 Küchenschrank
2 Spiegel e

sodann im H Zkl Men Gasthause
Triftftraße Z

I A Lastwagen u Z schwere Pferde
Der Verkauf findet bestimmt statt

Gerichtsvollz i Halle a/S
gr Ulrichstr 8 II

Confirmationsgeschenk
H Weihestunden Auswahl

christlicher Dichtungen 8 9 Bogen
1855 Geh 1,50 Mk gebunden mit Gold
schnitt 2,25 Mk Wird im Halle schen
Tageblatte vom 27 /3 1887 1 Beilage in
empfehlende Erinnerung gebracht und als ein
zu Consirmationsgeschenken geeignetes
Werk bezeichnet

1 Halle a S
Barfüßerftraße I

empfehlen wir allen Geschäften die sich mit dem Verkauf von Schulbücher
befassen unser reich versehenes Lager Auch können wir die Herren Wieder
verkäufer nicht genug darauf aufmerksam machen daß ihnen durch den Bezug
aus einer Quelle wesentliche Vortheile erwachsen

Große und kleine Bestellungen werden sofort ausgeführt

AvdrsoM 6c K 8e r M
Am mit

R SN MMS5Z
empfiehlt bestens sein reichasfortirtes Lager von

Münchengratzers uud Wiener
Herren Damen nnd Kinder Schnhwaaren moderne ZM ons

zu billigst festen Preisen Reparaturen prompt und gut

kerlimcke keMr s ÄU ii iW IMM
gegründet 18 Z Ä

Grundkapital G Millionen Mark
übernimmt Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebände zum vollen Taxwerth
Mobiliar Ernte Bieh und Äckergeräthe c zu festen im Voraus bestimm
ten billigen Prämien

Antragsformulare werden unentgeltlich verabreicht uud bei Aufnahme von Versiche
rungen jede mögliche Erleichterung gewährt

MKZkM ZÄ ZMG
General Agent der Berlinischen Fener Versichernngs Anstalt

Dis vom in äer ZZz iiÄSR siZMZttS innöA6dg dtsQ Arosssn S s t e Ziti l zz swä xsr
1 Oktobsr er MclsrvsitiA svsirt s uczli Mtksilt kür Isiusrs Kontors oäsr LuröÄiix

vsi miMsu Mdsrss Z
Mittwoch de SO März cr 0rftöltNNA

mit ßATr i
zwischen Herrn und Herrn M imÄsvM

Kasseuöffnnng 7 Uhr Anfang 8 UhrSperrsitz ,S 5 Mk Saal 7T Pfg Gallerie SO Pfg
Vorverkauf m den Cigarrenhandlungen Steinbrecher K Jasper Froede

Leipzigerstr und C H Spierlmg Sperrsitz 1,30 Mk Saal 60 Pfg

solidester Arbeit zu billigsten Preisen
empfiehlt

Varfnßerstr 5
Optiker und Mechaniker

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürftchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüsfelleberwnrst
Gänsepökelsleisch
gek Zunge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garuirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M WWMAKLdHs Königl Hoflieferant
M WMbSKM Leipzigerstr VS

Neue n gebrauchte Möbel aller Art
verk billig Brunoswarte

Gegeu llc rhcn
matisÄc Schmerze

ist der berühmte
T7iss vv S ZSi lKl i H die beste
sicherste u billigste Einreibung
da schon nach dem ersten Einreihen
die wohlthätigste Wirkung und
bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen äußerlichen Schäden
Entzündungen Wundlanfen
Wundliegen Hnsten Brnst n
Magenleiden hauptsächlich aber
auch bei Uuterleibsbruchleideu
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf
den Dosen zu haben A1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apojheken

IliMMt
llr 8etineil emittil

ZSPNSWtrT 8ZS W

Mr t Ml, o rN a MchrktAMe dMwwuWLich FsltsZ UlLtz sch GmitWit M Stts Ich KMSxMLd öS KMMmiMMat SMßs Nlrichßzsßs 1SszM t Wr M Stz Wr ASs
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